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Vorwort der Fachstelle Kinderbetreuung 
  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Das Ziel der Stadt Jever, ein überdurchschnittliches Kinderbetreuungs- und 
Bildungsangebot vorzuhalten, bleibt wie bisher die vordringliche Aufgabe der Fachstelle 
Kinderbetreuung. Neben quantitativen Aspekten im Praxisfeld der Kindheitspädagogik sind 
jedoch auch zunehmend qualitative Aspekte vor allem auf dem Gebiet der Sprachbildung 
und Sprachförderung im Elementarbereich zu berücksichtigen.   
 

Die Fachstelle Kinderbetreuung hat deshalb die trägerübergreifende Koordination der 
vielfältigen Bildungs- und Fördermaßnahmen im Entwicklungsbereich Sprache als 
zusätzliche Aufgabe übernommen.  
 
Neben den beiden Trägervertretern werden deshalb zwei Vertreterinnen der 
Kindertagesstätten Leitungen regelmäßig in der neuen Fachstelle Kinderbetreuung und 
Sprache zusammenarbeiten. 
 
Die fortlaufende Ermittlung des Bedarfs an Kinderbetreuungsplätzen im Rahmen des „Kita-
Monitors“ sowie die Erarbeitung von Anregungen zur Planung und Gestaltung des 
Betreuungsangebotes wird jedoch weiterhin ein Schwerpunkt dieser trägerübergreifenden, 
bewährten Zusammenarbeit sein.  
 
 
 
 
 
Mit freundlichem Grüßen 
 
 
Fachstelle Kinderbetreuung 

 
         Wolfgang Steinborn                       Andree Heeren     
         Diakonisches Werk Jever e.V.                                        Stadt Jever             

 

       Sabine Strauß-Isenrath                     Sarah Lantzos     
Leitung Ev. Kindertagesstätte Lindenallee        Leitung Kindertagesstätte Schurfenser Weg           
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              Kinderbetreuungsangebote in Jever 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. 

 
 Grundlagen 

 
Die Förderung in Tageseinrichtungen für Kinder nach dem SGB VIII ist eine Aufgabe des Trägers der 
öffentlichen Jugendhilfe, des Landkreises Friesland. Im Zuge einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
zwischen der Stadt Jever und dem Landkreis Friesland nimmt die Stadt jedoch diese Aufgabe im 
eigenen Wirkungskreis wahr. 
 
Die Angebote zur Kinderbetreuung in Jever unterlagen in den vergangenen Jahren einem stetigen 
Wandel. Das Ziel der Stadt Jever ist es, ein umfassendes Angebot an Kinderbetreuungs-möglichkeiten 
im Zeichen der Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu schaffen.  
 
Dabei wird sie vom Diakonischen Werk Jever e.V. als freiem Träger der Jugendhilfe unterstützt. 
 
Die beiden Träger betreiben zurzeit folgende Kindertageseinrichtungen in Jever: 
 

Kindertagesstättenjahr 2019/2020 
 
Krippen (1- 3 Jahre) 
 
Kindertagesstätte Moorwarfen:      15 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Cleverns:         0 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Schützenhofstraße     20 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Schufenser Weg                                                30 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Lindenallee:      15 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Hammerschmidtstraße:     15 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Klein Grashaus:      15 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Ammerländer Weg:     15 Betreuungsplätze 
          __________________ 
          
         125 Betreuungsplätze 
Kindergarten (3- 6 Jahre) 
 
Kindertagesstätte Moorwarfen:      50 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Cleverns:       43 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Schützenhofstraße     15 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Schurfenser Weg      50 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Lindenallee:      35 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Hammerschmidtstraße:     86 Betreuungsplätze 
Waldkindergarten:        15 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Klein Grashaus:      68 Betreuungsplätze 
Kindertagesstätte Ammerländer Weg:     61 Betreuungsplätze 
          __________________ 
          
         423 Betreuungsplätze 
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              Entwicklung der Anmeldezahlen 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Anzahl der in der Einwohnermeldestatistik gemeldeten Kinder 
 

Für die Planung eines bedarfsgerechten Betreuungsangebotes ist die möglichst genaue Kenntnis der  
in Jever lebenden Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren sehr wichtig. Aufgrund der Einwohnermeldestatistik 
(Stand: 09.09.2020) ergibt sich folgende, für die Planung zu berücksichtigende Grundgesamtheit: 

 

Jahrgang Anzahl gemeldete Kinder 

2014 104   Anrechnung: 35    (104:12x4 = 35) 

2015 117  

2016 151  

2017 124  

2018 117 

2019   97 

2020 Prognose:  97 

 
Die Kinder des Jahrgangs 2014 wurden zum größten Teil im August 2020 eingeschult. Für eine 
Betreuung in einer Kindertagesstätte werden lediglich 4/12 dieses Jahrgangs angerechnet. (Monate 
September bis Dezember) 
 
Die Kinder des Jahrgangs 2020 sind zum Teil zum jetzigen Erhebungszeitraum (Stand:01.11.2020) 
noch nicht geboren. Die errechnete Kinderzahl beruht daher auf einer Prognose. 
 

2. 

 
 

Kindertagesstättenjahr 2020/2021 
 

Krippe (1 – 3 Jahre) 
 

Jahrgang Anzahl gemeldete Kinder 

2018 117 

2019   97 

2020 Prognose:  97 - 40   (80:12x5 = 40) 
 
= 57 

 
Die Kinder des Jahrgangs 2020 werden im „KiTa - Jahr 2020/2021“ erst mit Vollendung des ersten 
Lebensjahres in eine Krippengruppe aufgenommen. Somit ist für die Kinder mit den Geburtsmonaten 
August 2020 bis Dezember 2020 erst eine Aufnahme zum „KiTa – Jahr 2021/2022 möglich. 
 
Die Kinder des Jahrgangs 2020 sind zum jetzigen Erhebungszeitraum (Stand:01.11.2020) zum Teil 
noch nicht geboren. Die errechnete Kinderzahl beruht daher auf einer Prognose.  

 
Somit ergibt sich eine Grundgesamtheit von 271 Kindern. 
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Kindergarten (3 – 6 Jahre) 
 

Jahrgang Anzahl gemeldete Kinder 

2014 Anrechnung: 35 

2015 117 

2016 151 

2017 124 
 
 

Somit ergibt sich eine Grundgesamtheit von 427 Kindern. 
 

Weitere Prognosen: 
 
Kindertagesstättenjahr 2021/2022 
 
Krippe (1 – 3 Jahre) 
 

Jahrgang Anzahl gemeldete Kinder 

2019   97 

2020 Prognose: 97 

2021 Prognose: 90 - 37 (90 : 12 x 5 = 37) 
= 53 

 
Die Kinder des Jahrgangs 2021 werden im „KiTa - Jahr 2021/2022“ erst mit Vollendung des ersten 
Lebensjahres in eine Krippengruppe aufgenommen. Somit ist für die Kinder mit den Geburtsmonaten 
August 2021 bis Dezember 2021 erst eine Aufnahme zum „KiTa – Jahr 2021/2022 möglich. 
 
Die Kinder des Jahrgangs 2021 sind zum jetzigen Erhebungszeitraum (Stand:01.11.2020) noch nicht 
geboren. Die errechnete Kinderzahl beruht daher auf einer Prognose.  

 
Somit ergibt sich eine Grundgesamtheit von 247 Kindern. 
 
 
Kindergarten (3 – 6 Jahre) 
 

Jahrgang Anzahl gemeldete Kinder 

2015 Anrechnung: 39 (117:12x4 = 39) 

2016 151 

2017 124 

2018 117 
 

Somit ergibt sich eine Grundgesamtheit von 431 Kindern. 
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Weitere Prognosen: 
 
Kindertagesstättenjahr 2022/2023 
 
Kindergarten (3 – 6 Jahre) 
 

Jahrgang Anzahl gemeldete Kinder 

2016 Anrechnung: 50   (151:12x4 = 50) 

2017 124 

2018 117 

2019   97 
 

Somit ergibt sich eine Grundgesamtheit von 388 Kindern. 

 
Kindertagesstättenjahr 2023/2024 
 
Kindergarten (3 – 6 Jahre) 
 

Jahrgang Anzahl gemeldete Kinder 

2017 Anrechnung: 41  (124:12x4 = 41) 

2018 117             

2019   97 

2020                    Prognose: 97 
 

Somit ergibt sich eine Grundgesamtheit von 352 Kindern. 
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Anmeldequoten 
 

Von der Grundgesamtheit müssen die prognostizierten Anmeldezahlen unterschieden werden. Diese 
ergeben sich aus den, auf Erfahrungswerten beruhenden Anmeldequoten, welche sich wiederum nach 
Einrichtungsform und jeweiligem Jahrgang unterscheiden.  

 
Einrichtungsform Krippe: 
 
Kindertagesstättenjahr 2020/2021 

 
Jahrgang Grundgesamtheit Anmeldequote % Prog. Anmeldungen 

2018 117 60   70 

2019   97 50   49 

2020   57 25   14 

 
Summe 

 
271 
 

 
--- 

 
133 

 
Somit ergibt sich eine prognostizierte Anmeldezahl in Höhe von 133 Kindern. 

 
 
 
Einrichtungsform Kindergarten: 
 
Kindertagesstättenjahr 2020/2021 
 

Jahrgang Grundgesamtheit Anmeldequote % Prog. Anmeldungen 

2014   35 100   35 

2015 117 100 117 

2016 151 100 151 

2017 124   90 112 

 
Summe 

 
427 
 

 
--- 

 
415 

 
Somit ergibt sich eine prognostizierte Anmeldezahl in Höhe von 415 Kindern. 
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Einrichtungsform Krippe: 
 
Kindertagesstättenjahr 2021/2022 

 
Jahrgang Grundgesamtheit Anmeldequote % Prog. Anmeldungen 

2019   97 60   58 

2020 Prognose: 97 50   49 

2021 Prognose: 53 25   13 

 
Summe 

 
247 
 

 
--- 

 
120 

 
Somit ergibt sich eine prognostizierte Anmeldezahl in Höhe von 120 Kindern. 
 
 
Einrichtungsform Kindergarten: 
 
Kindertagesstättenjahr 2021/2022 
 

Jahrgang Grundgesamtheit Anmeldequote % Prog. Anmeldungen 

2015   39 100   39 

2016 151 100 151 

2017 124 100 124 

2018 117   90 105 

 
Summe 

 
431 
 

 
--- 

 
419 

 
Somit ergibt sich eine prognostizierte Anmeldezahl in Höhe von 419 Kindern. 
 

 
Einrichtungsform Kindergarten: 
 
Kindertagesstättenjahr 2022/2023 
 

Jahrgang Grundgesamtheit Anmeldequote % Prog. Anmeldungen 

2016   50 100   50 

2017 124 100 124 

2018 117 100 117 

2019   97   90   87 

 
Summe 

 
388 
 

 
--- 

 
378 

 
Somit ergibt sich eine prognostizierte Anmeldezahl in Höhe von 378 Kindern. 
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Einrichtungsform Kindergarten: 
 
Kindertagesstättenjahr 2023/2024 
 

Jahrgang Grundgesamtheit Anmeldequote % Prog. Anmeldungen 

2017   41 100   41 

2018 117 100 117 

2019   97 100   97 

2020 Prognose: 97   90   87 

 
Summe 

 
352 
 

 
--- 

 
342 

 
Somit ergibt sich eine prognostizierte Anmeldezahl in Höhe von 342 Kindern. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gegenüberstellung: Prognostizierte Anmeldezahlen - Betreuungsplätze 
 
 

KiTa - Jahr Progn. Anmeldezahlen Betreuungsplätze Differenz 

    

Krippe:    

2020/2021 133 125   -    8 

2021/2022 120 125  +    5 

    

Kindergarten:    

2020/2021 415 423 +   8 

2021/2022 419 423 +   4 

2022/2023 378 423 + 45 

2023/2024 342 423 + 81 
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Bedarfsgerechte Angebote – Empfehlungen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. 

 
 

Empfehlungen für Politik und Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Zeitnahe weitere Bedarfserhebung und Prognose für den weiteren Bedarf an 
Betreuungsplätzen bei Ausweisung neuer Baugebiete. (Kita – Monitor) 
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